
SPORTPLATZHEURIGER 2007 
 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs lädt am Samstag, dem 19. Mai im Anschluss an das große 
Nachbarschafts-Derby gegen den SV Gottsdorf-Marbach-Persenbeug (Anpiff 15/17 Uhr) zum 
traditionellen ASK-Sportplatzheurigen mit Grillspezialitäten, Seidl-, Wein- & Prosecco-Bar, ASK-Bar 
und musikalischer Unterhaltung mit der Gruppe „JUST 4 FUN“. 
 
Achtung: Kein Ausschank von Alkohol an Jugendliche unter 16 Jahre! Im Rahmen des Derbys 
veranstaltet der ASK Ybbs auch eine große Tombola mit tollen Hauptpreisen und über 80 weiteren 
Sachpreisen. Losverkauf erfolgt direkt beim Eingangsbereich. Ein Los kostet 1 Euro, sechs Lose 5 Euro. 
Im Zuge des Derbys wird es auch ein eigenes Tippspiel geben. 
 

 

 

1. Preis - ein Mountainbike  im Wert 
von 450 Euro vom Zweiradcenter 
Pichlmayr/Holzer in Ybbs 

 

 

2. Preis - ein Motorsensenmäher im 
Wert von 290 Euro von Toolpark 
Steiner in Ybbs 

 

 

3. Preis - ein MP3-Player im Wert von 
150 Euro von der Firma Expert 
Gamsjäger in Ybbs 

 

NACHWUCHSCORNER DES ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 
 

U8: Turnier in Melk. ASK Ybbs – Mauer 5:3 (2:1). Tore für Ybbs: Manuel Pils (3), Jakob Gundacker, Daniel 
Kamleitner. ASK Ybbs – Neumarkt 1:3 (1:1). Tor für Ybbs: Manuel Pils. ASK Ybbs – Melk 1:2 (0:1). Tor für Ybbs: 
Manuel Pils. 
 
U10 UPO B: Petzenkirchen – ASK Ybbs 4:1 (2:0). Tor für Ybbs: Raphael Wagner.  
U12 UPO: SG Sarling/Ybbs – Pöchlarn 1:5. Neumarkt - SG Sarling/Ybbs 8:2 
U13 OPO: ASK Ybbs – Wieselburg 2:4. 
U16 MPO: SG Neumarkt/Ybbs – St. Peter 0:4. 
 
MEISTERSCHAFTSVORSCHAU 
 

Dienstag, 15. Mai, 16.30 Uhr: U10 UPO B: ASK Ybbs – Purgstall. 
Mittwoch, 16. Mai, 16.30 Uhr: U9 C: Wieselburg – SG Ybbs/Sarling. 
Donnerstag, 17. Mai, 18 Uhr: U13 OPO: ASK Ybbs – Purgstall. 
 
 

 

 

 



IN KIENBERG KLAPPTE GAR NICHTS   

 

Der Ybbser Youngster Matthias Haabs kämpfte beim 

Spiel in Kienberg/Gaming mit starken Magenkrämpfen, 

blieb deshalb auch hinter seinem Leistungsniveau zurück.  

ASV KIENBERG/GAMING – ASK BAU 
PÖCHHACKER YBBS 2:0 (1:0). 
 
Der ASK begann mit derselben Elf, die vor einer Woche gegen 
Kematen beeindruckt hatte. Doch es war nur von den Namen 
nach dieselbe Mannschaft. Ansonsten erinnerte wenig an die 
Leistung vor acht Tagen. Kienberg gab von Beginn an den Ton 
an, obwohl bei ihnen gleich nach 30 Sekunden Patrick 
Windgruber mit einer Verletzung ausschied. Doch von dieser 
Unterbrechung schienen maximal die Ybbser aus dem Tritt 
gebracht. Denn in den ersten zehn Minuten fand Kienberg gleich 
vier hochkarätige Torchancen vor. Einmal konnte Matthias Pils 
bei einem Schuss von Hermann Scharner klären, danach setzten 
die Heimischen zwei Mal das Leder aus kurzer Distanz neben 
das Tor. Doch in Minute zehn durften sie jubeln. Hermann 
Scharner spaziert mühelos durch die Ybbser Defensivreihen und 
schiebt das Leder zum 1:0 an Matthias Pils vorbei ins lange Eck. 
 
Erst danach kam Ybbs erstmals annähernd gefährlich in den 
Strafraum der Kienberger. Matthias Haabs flankt zur Mitte, 
doch Walter Fahrnbergers Kopfball kann Thomas Schuhleitner 
im Tor der Kienberger über das Tor drehen. Danach ist wieder 
Kienberg an der Reihe. Hermann Scharner scheitert im 
Strafraum freistehend (18.) und dann kann Manfred Rass knapp 
vor der Linie retten (25.). Erst danach konnte Ybbs das Spiel 
offener gestalten, ohne jedoch nach vorne etwas zu bewegen. Ein 
weitere Schrecksekunde für die Ybbser knapp vor 
Seitenwechsel. Matthias Pils geht auf eine Flanke hoch, lässt den 
Ball kurz aus, will nachfassen, dabei verdreht es ihm sein Knie 
und er bleibt verletzt liegen. Der Ybbser Keeper muss mit 
Verdacht auf Kreuzbandriss das Spielfeld verlassen (den 
genauen Grad der Verletzung wird erst die Magnetresonanz 
zeigen). Statt ihm kommt Christoph Eisenbauer, der seine 
Sache an diesem Tag aber sehr gut macht. 
 

Mit dem 1:0 für Kienberg geht es in die Halbzeit. Nach Seitenwechsel kommt ASK-Spielertrainer Christian Haabs anstatt 
des ebenfalls angeschlagenen Walter Fahrnbergers. Doch zunächst findet erneut Kienberg zwei gute Chancen vor. Tomasz 
Sobota knallt einmal das Leder über das Tor (48.) und einmal kann sich Christoph Eisenbauer auszeichnen (53.). Dann 
bekommt Ybbs zusehends das Spiel in den Griff. Zunächst streicht ein Schuss von Florian Steiner knapp am langen 
Kreuzeck vorbei, danach vergibt der ebenfalls eingewechselte Markus Rauschmayr die große Ausgleichschance. Christoph 
Maurer serviert nach einem wunderschönen Sololauf Rauschmayr das Leder ideal in den Lauf, doch der findet in Thomas 
Schuhleitner seinen Meister. Das wäre die Chance gewesen, dass diese Partie noch kippen könnte. Fast im Gegenzug versetzt 
Hermann Scharner den Ybbser den Todesstoß und stellt nach schöner Vorarbeit von Manfred Gnadenberger auf 2:0 für 
Kienberg. Ybbs versucht sich nochmals zurück ins Spiel zu bringen, aber sowohl Christian Haabs - seinen Freistoß pariert 
Schuhleitner - als auch Manfred Rass scheitern. Im Gegenzug kann sich Christoph Eisenbauer bei zwei Kienberger Kontern 
auszeichnen.  Alles in allem eine verdiente Niederlage der Ybbser, die einen rabenschwarzen Tag erwischt hatten. Jetzt heißt 
es dieses Spiel abzuhaken und in den letzten fünf Partien alles zu geben, um den ASK vor dem Abstieg in die 2. Klasse zu 
bewahren. 
 

ASV KIENBERG/GAMING – ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:0 (1:0). 
 

Torfolge: 1:0 Hermann Scharner (10.), 2:0 Hermann Scharner (68.). 
Gelbe Karten bei Ybbs: Manfred Rass (35. Foul), Matthias Buschenreithner (60. Foul). 
Ybbs: Matthias Pils (41. Christoph Eisenbauer); Mario Schmid, Franz Willatschek, Matthias Buschenreithner, Manfred Rass, 
Heinrich Steiner, Matthias Haabs, Christoph Maurer, Markus Haubenberger, Walter Fahrnberger (46. Christian Haabs), 
Florian Steiner (58. Markus Rauschmayr). 
 

U23: ASV KIENBERG/GAMING - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:2 (0:1). 
 

Torfolge: 0:1 Christian Eplinger (18. Elfmeter), 1:1 (74.), 1:2 Markus Rauschmayr (84.), 2:2 (90.). 
Ybbs: Christoph Eisenbauer; Dominic Pils, Ralph Kropfreiter, Markus Aichinger (55. Michael Kamleitner), Hannes Riegler, 
Christian Eplinger (55. Daniel Hollaus), Fabian Schadenhofer, Michael Schadenhofer (46. Andreas Stöckl), Jürgen Zehetner, 
Mario Bogner (55. Patrick Reithner), Thomas Sonnleitner (46. Markus Rauschmayr). 



RABENSCHWARZES WOCHENENDE 
 
 

TABELLE 1. KLASSE WEST 
 

1. KEMATEN 24 18 3 3 57 23 57 
2. NEUMARKT 24 14 4 6 59 37 46 
3. ST. GEORGEN 23 11 7 5 43 29 40 
4. BÖHLERWERK 24 10 7 7 40 37 37 
5. GRESTEN 24 10 5 9 43 37 35 
6 ASCHBACH 23 9 6 8 38 37 33 
7 GOTTSDORF 23 9 5 9 37 38 32 
8. ALLHARTSBERG 24 9 4 11 37 38 31 
9. WALLSEE 23 9 2 12 34 50 29 
10. NEUHOFEN 23 7 6 10 26 37 27 
11. WAIDHOFEN II 23 6 7 10 32 29 25 
12 ASK YBBS 23 5 10 8 29 32 25 
13 STEINAKIRCHEN 23 6 6 11 43 45 24 
14. KLEINPÖCHLARN 23 7 3 13 34 56 24 
15. KIENBERG/GAMING 23 5 5 13 35 62 20  

TABELLE  U23 1. KLASSE WEST 
 

1. NEUMARKT 22 16 1 5 65 30 49 
2. ST. GEORGEN 22 15 2 5 71 26 47 
3. GRESTEN 22 12 7 3 62 29 43 
4. ASK YBBS 22 12 6 4 48 31 42 
5. NEUHOFEN 21 12 4 5 48 32 40 
6. STEINAKIRCHEN 21 9 5 7 36 32 32 
7. WALLSEE 22 8 6 8 45 36 30 
8. GOTTSDORF 21 8 4 9 35 26 28 
9. BÖHLERWERK 22 6 8 8 34 38 26 
10. ALLHARTSBERG 22 6 5 11 37 51 23 
11. KEMATEN 22 6 3 13 41 67 21 
12. ASCHBACH 21 5 5 11 30 49 20 
13. KIENBERG/GAMING 21 4 4 13 32 62 16 
14. KLEINPÖCHLARN 21 1 2 18 25 99   5 

Waidhofen tritt im U23-Bewerb nicht an 

 
Die nächste Runde: DONNERSTAG, 17 Uhr: Wallsee – Neumarkt. 
FREITAG, 18 Uhr: Böhlerwerk - Neuhofen. SAMSTAG, 17 Uhr: ASK 
Bau Pöchhacker Ybbs – SV Gottsdorf (Schiedsrichter: Javornik, 
Assistent: Schuller I), Allhartsberg – Steinakirchen, Aschbach – Kematen. 
SONNTAG, 17 Uhr: Kleinpöchlarn – Kienberg/Gaming, St. Georgen/ 
Ybbsfeld – Waidhofen/Ybbs II. Spielfrei: Wallsee 

 

Ergebnisse der 25. Runde: ASV Kienberg/Gaming – ASK Ybbs 2:0 (U23: 2:2), Neuhofen – Allhartsberg 2:1 
(U23: 2:3), Waidhofen/Ybbs II – Böhlerwerk 0:2 (U23: Waidhofen II stellt keine U23-Mannschaft), Gottsdorf – 
St. Georgen/Ybbsfeld 2:1 (U23: 0:3), Kematen – Kleinpöchlarn 2:4 (U23: 4:1), Neumarkt – Aschbach 6:2 (U23: 
3:0), Gresten-Reinsberg – Wallsee 2:4 (U23: 4:1). 
 

DIE NÄCHSTE RUNDE 
 

Nach der 0:2-Niederlage in Kienberg/ 
Gaming spitzt sich für den ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs die Situation im 
Abstiegskampf zu. In den verbleibenden 
fünf Runden sind die Donaustädter zum 
Siegen aufgefordert. Da kommt das Derby 
gegen Gottsdorf gerade zur rechten Zeit. Mit 
den Nachbarn jenseits der Donau haben die 
Ybbser Kicker noch eine Rechnung offen. 
Im Herbst kassierten sie auswärts eine 
bittere 0:3-Niederlage. Die Mannschaft von 
Spielertrainer Christian Haabs muss den 
verfahrenen Karren selbst aus dem Sumpf 
ziehen. Einsatz und Leidenschaft müssen 
gegen Gottsdorf wieder zu 100 Prozent 
stimmen. Ein Hängen-Lassen der Köpfe darf 
trotz der Niederlage in Kienberg/Gaming 
nicht eintreten. Ein verkorkstes Spiel macht 
noch keinen Absteiger, also Kopf hoch und 
mit Volldampf ins Derby. 

PATRONANZ 
 

Die Patronanz für das Derby des ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs gegen Gottsdorf übernimmt die Firma Expert 
Gamsjäger aus Ybbs. 

 
 

Den Matchball gegen Gottsdorf spendet Peter 
Schrittesser vom Gasthof zur Alm in Oberegging - 

www.gasthofzuralm.at 

 
 

  
 



   
 
 

 
 
 
 

 

LEISTUNGSLEVEL NICHT GEHALTEN 
 

 
 

Christoph Maurer (r.) zählte bei der 0:2-Niederlage in Kienberg/Gaming vor allem in der zweiten Halbzeit zu den 

Aktivposten im Team. Er sorgte in der Offensive für einige gefährliche Momente, die aber keinen Treffer brachten. 
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